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Methanhydratauflösung vor Spitzbergen nicht durch Klimawandel 
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Studie identifiziert nacheiszeitliche Prozesse als Ursache 
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Neben den geochemischen Analysen wurden auch Ergebnisse einer Modellsimulation der 
Eisverteilung in der Arktis seit der letzten Eiszeit herangezogen. „Die Resultate zeigen, dass die 
Geschwindigkeit der isostatischen Hebung an unseren Bohrstandorten nach dem Abschmelzen 
den eustatischen Meeresspiegelanstieg in der gesamten Nacheiszeit überstieg“, so Prof. 
Bohrmann. „Anders ausgedrückt: Das Land hat sich rascher und stärker gehoben, als der 
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